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Eine Reihe von Liedern

Von

Johannes Nor-mann.

Zweites Lied:

» Den Studenten.



Wien , gedruckt dei Frau ) Edl . v. Schmid,



AJei junges Blut ! . , . ein Lied , ein echtes
Für Euch und Eure muthige That:
Ihr seid die Gründer des Geschlechtes,'
Das fortan seine Freiheit hat;
Äon Euch und Eurem kühnen Wagen
Ging aus , was Früchte schon getragen
Und tragen wird in künftigen Tagen,
Won Eurem Herzen stammt die Lehre,
Die selig nun ein Volk gemacht:

Studenten ! . . . Euch die erste Ehre!
Ihr habt das erste Werk vollbracht.

Mit gutem Kaufgeld Eures Muthes
Habt Ihr die Freiheit uns erkauft
Und in der Taufe Eures Blutes
Sie eingesegnet und getauft;
Ihr wart der Freiheit Schutzkohorte
Und mit den Waffen Eurer Worte
Erbrächet Ihr zuerst die Pforte,

Daß Keiner mehr den Eingang wehre,
Der frech des Volkes Wunsch verlacht:

Studenten ! . . . Euch die erste Ehre!
Ihr habt das erste Werk vollbracht.



Des Landes Ruhm, des Landes Segen,
Ist Euer Werk. . . Studenten hoch!
Verlaßt uns nicht auf unsren Wegen. . .
Wir brauchen Eure Hilfe noch!
Seid unsre Führer. . . gerne fügen
Wir uns den Worten, die nicht lügen,
Und folgen in geschaarten Zügen!
Ihr seid die Ersten in dem Heere,
Das schnell erstanden über Nacht:

Studenten!. . .Euch die erste Ehre!
Ihr habt das erste Werk vollbracht.

Ihr habt begriffen Eure Sendung,
Die, rasch vollbracht, den Sieg uns trug,
Mit Euch beginnt die neue Wendung
Der Zeit, die willensstark zerschlug
Die Fesseln, die uns lange drückten;
Durch Euch sind jetzt wir die Beglückten,
Durch Euch allein die Ruhmgeschmückten!
Wir wissen nun, daß, wer begehre,
Gekränkt nicht werde durch Verdacht:

Studenten! . . . Euch die erste Ehre!
Ihr habt das erste Werk vollbracht.

In Euch muß Jedermann begrüßen
Den besten Stamm im Vaterland,
Und Blüthen streun zu Euren Füßen
Und herzhaft schütteln Eure Hand,
Die Antwort brachte auf die Bitten,
Das Unrecht länger nicht gelitten,
Dafür das gute Recht erstritten. . . .
Es sei, wer Euch ein Haar versehre,
Erklärt in Acht und Aberacht:

Studenten! . . . Euch die erste Ehre!
Ihr habt das erste Werk vollbracht.
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